Wir ubernehmen Verantwortung fir mehrNachhaltigkeit

Unsere Nachhaltigkeitsstrategie basiert aufder Uberzeugung, dass Veranstaltungen nachhaltig gestaltet
werdenkénnen. Diese Uberzeugung haben wir von Anfang an in unseren Veranstaltungsbereich
integriert, derim April 2022 mit der ersten Veranstaltungins Leben gerufen wurde. Dies bot uns die
Gelegenheit, Nachhaltigkeit von Beginn an mitzudenken. Im November 2023 erhielten wir erstmals die
Zertifizierung zum , Sustainable Partner"und konntendirekt inder Kategorie High Performer einsteigen.

Nachlangen Jahrendes Leerstands und Verfalls haben wir vom Kommunalen Bildungswerk e.V. das
Kulturhaus Peter Edelinneuem Glanz erstrahlenlassenund ihm dabeiseine alte Seele bewahrt. Die
historischen Sale, die seit den 6oer Jahren als Veranstaltungsort genutzt wurden, wurdennachden
neuesten energetischen Standards saniertund dienen nun wieder regelmaf3ig als Eventlocation.

Mit diesem historisch besonderen Ort und unseren Veranstaltungen wollen wir einen Mehrwert fir Jung
und Alt schaffen. Wir kooperieren in erster Linie mit lokalen Kinstler:innen, setzen auf gute Beziehungen
mit unseren Nachbar:innen und auf regionale Produkte in unserem Bistro. Inunserem Haus finden die
unterschiedlichsten Bildungs- und Kulturveranstaltungen statt, von der After Work-Party Gber Poetry
Slam bis hin zum Tanztee sowie Seminare zu denverschiedensten Themen. Durch unser diverses
Publikum denken wir Inklusion automatisch mit und lernen, verschiedenen BedUrfnissen gerecht zu
werden.

Vision und Mission:

Unsere Vision ist es, nachhaltige und innovative Konzepte zu entwickeln und als fGhrender Anbieterinder
Eventbranche anerkannt zu werdenund einen positiven Beitrag zur Gesellschaft und Umwelt zu leisten.
Unsere Missionist es, durch kreative, professionelle und exzellente Veranstaltungen nachhaltige Werte zu
schaffen und die Lebensqualitdt unserer Gemeinschaft zu verbessern.
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Unsere MalRnahmen fir 2025;:

e Weiterer Ausbau des nachhaltigen Produktportfolios durch neue und bestehende Lieferanten:
1. eine Uberprifung der Lieferanten auf Nachhaltigkeitskriterien bis September 2025
» Verpackungsmaterialien prifen
» Transportwege der Lieferungen
» starkerenBlick auf zertifizierte Lieferanten, welche selbst einen Blick auf
Nachhaltigkeit legen
2. weitere lokale Partner fir Kooperationen und Zusammenarbeit findenim Jahr 2025 und
dariber hinaus
» Transportwege optimieren
> Regionale Firmenstarkenund unterstitzen
» Zusammenarbeit mit SMB Partnern anstreben/vernetzen

e ,TooGood To Go" bedarfsgerecht ausbauen:
1. Fastalle Speisen auf die Option umstellen durch Speiseplananpassung
» Mdll verringern
2. Zeitfenster fur die Abholungen optimieren, sodass auchzu einem grofieren Zeitraum die
Abholung erfolgen kann
» Arbeitender Bevolkerungin der Umgebung mehr Zeit fir Abholung geben
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Unsere Maldnahmen fir 2025:

e Erhebungder CO2-Aquivalente fir wesentliche Bereiche des Unternehmens, um
messbare Verbesserungen anstrebenzu kénnen: Scope 1und 2 werden komplett
berUcksichtigt bis Ende 2025.

e Milltrennung in denBUros und Raumlichkeiten verbessernbis Marz 2025

» Neue Milleimer zur strukturierteren Trennung bis Ende 2024
> Sensibilisierungder Mitarbeiterim Monatsmeeting Februar2o25

e Inbetriebnahme der Photovoltaik-Anlage auf dem Dach des Peter Edels zur Verringerung

derresultierenden Emissionen
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Unsere Ziele fir 2025:
erste

e Kontinuierlicher Ausbau barrierefreier Strukturen und Denkweisen
1. Im erstenQuartal erfolgt der Lauch einer barrierefreien neuen Webseite.
2. Die aktuellen Zugdnglichkeiten werdenwiederim 2. Quartal 2025 auf Barrierefreiheit
gepruft

» Prifung der Wege und Raumlichkeiten
» Zugang Toiletten
» Beschriftung

3. Schulungsthema Inklusion im Juli 2025 in einem Monatsmeeting geplant
» Sensibilisierung des Kollegiums im Umgang mit dem Thema

e Durchfihrung regelmaf3iger Nachhaltigkeitsschulungen fir das Kollegium
1. Injedem Monatsmeetingdes Jahres des Kollegiums verschiedenste Punkte der
Nachhaltigkeit ansprechen (z.B. Wasser sparen, Milltrennung).
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Unsere Ziele fUr 2025:

e Compliance Richtlinien starkenund deren Einhaltung prifen:
1. regelmalligdie Mitarbeitendenschulen
2. interne Audits durchfihren
3. Gefahrdungspotenzialanalysen durchfihren, welche als Grundlage fur praventive
Maf3nahmendienensollen, um erkannte Compliance-Risiken zu minimieren

e Nachhaltigkeitsvision starker kommunizieren—nachinnen und auf3en:
1. Schulung der Mitarbeitenden
2. Starkere Kommunikationinden 6ffentlichen Medien

e Erhohung der Transparenz fir Mitarbeitendedurchregelmaf3ige Berichterstattung in
denMonatsmeetings



In einer Welt, die von standigem Wandel und Herausforderungen geprégt ist, haben wir uns dazu
verpflichtet, eine nachhaltige Zukunft zu gestalten. Unsere unternehmerische
Nachhaltigkeitsstrategie ist nicht nur ein Versprechen anunsere Umwelt und Gesellschaft, sondern
auch ein Wegweiser firr unser eigenes Wachstum und langfristigen Erfolg. Wir sind stolz darauf, Teil
einer Bewegung zu sein, die den Wandel vorantreibt und eine nachhaltige Zukunft ermdglicht,
indem wir gemeinsam die Herausforderungen angehen.

Verantwortlichkeiten und Ansprechpartner*innen:

Verantwortliche fUr Aus- und Weiterbildung: Jana Konig

Beauftragter fir die Forderungder biologischen Vielfalt: Thorsten Maier

Externe Fachkraft fir Complianceanliegen: Herr Langenhan

Verantwortliche fir Nachhaltigkeitsweiterbildung: Dennis Ralf Uzim
Verantwortliche fur Social Contracting: Ulrike Urbich

Verantwortliche fUr Risikomanagement: Ulrike Urbich

Verantwortliche fur Inklusionsthemen: Ulrike Urbich und Franziska Fellner
Verantwortliche fur Arbeits- und Gesundheitsschutz: Heike Kujus
Verantwortliche fUr die Beachtung menschlicher Sorgfaltspflichten: Ulrike Urbich

Berlin, Juli 2024
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Ulrike Urbich
GeschaftsfUhrerinnen



	Ökonomie
	Ökologie
	Soziales
	GRC – Governance, Risk & Compliance

